
Auszug aus der Kurzgeschichte »Eine hinreißende Betrügerin«

Das Schrillen des Telefons ließ ihn hochfahren. Mit den Füßen riss

er beinahe die Kaffeetasse vom Tisch.

„Detektei Müller. Manfred Müller am Apparat.“

„Guten Tag.  Heinberg mein Name. Ich habe einen Auftrag für Sie.

Hätten Sie wohl einen Termin für mich?“

„Was für einen Auftrag?“

„Es geht um meine Frau. Ich glaube, sie betrügt mich.“

Solche Anfragen waren nichts Neues für  Müller. Die Observation

vermeintlich  untreuer  Partner  machte  mindestens  fünfzig  Prozent

seines  Geschäfts  aus.  Kein  Wunder,  dass  ihn  solche  Aufträge

inzwischen  langweilten.  Er  konnte  es  sich  jedoch  nicht  leisten,

Kunden abzuweisen. So gut lief sein Geschäft nicht. Also vereinbarte

er ein Treffen mit Heinberg.
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